
Sind Sie in ihrem Unternehmen 
verantwortlich für PerSonal- 
fragen Und wollen Sie ihr 
Unternehmen zUkUnftSfähig 
aUfStellen?
Sind Sie in ihrer region 
alS netzwerker aktiv für 
fachkräfteSicherUng?
aUf der JahreSkonferenz der  
allianz Pro fachkräfte können Sie 
• Sich engagieren,
• ideen einbringen,
• löSUngen finden,
• ein wertvolleS netzwerk knüPfen!
die JahreSkonferenz der allianz  
Pro fachkräfte, daS PodiUm zUm  
wiSSenS- Und ideentranSfer über 
fachkräfteSicherUng in der 
metroPolregion nürnberg!

Leadpartner der Jahreskonferenz

 

Für Forum 1   Für Forum 2

über die allianz Pro fachkräfte 
Die Allianz ist ein Mitmachnetzwerk. Institutionen, Kommunen und Unter-
nehmen sind dazu aufgerufen sich einzubringen. Die Idee dahinter besteht 
darin, vorhandenes Engagement zu bündeln und so zu neuen innovativen 
Lösungen zu kommen, um dem anstehenden Fachkräftemangel entgegen-
zutreten. Die Partner der Allianz pro Fachkräfte kooperieren dabei auf 
Grundlage der Prinzipien Freiwilligkeit, Eigenverantwortung, Kooperations-
bereitschaft und Offenheit.    

Die Allianz pro Fachkräfte setzt national und international Maßstäbe. Bun-
desarbeitsministerin Ursula von der Leyen prämierte die Allianz pro Fach-
kräfte im Jahr 2012 als „Innovatives Netzwerk zur Fachkräftesicherung“ 
und im April 2013 wurde die Allianz pro Fachkräfte bei der World-Chamber-
Competition der International Chamber of Commerce ausgezeichnet.

Nähere Informationen finden Sie unter 
www.allianz-pro-fachkraefte.de

Partner der Allianz pro Fachkräfte

einladUng  
2. JahreSkonferenz der  
allianz Pro fachkräfte 
daS PodiUm zUm wiSSenS-  
Und ideentranSfer über  
fachkräfteSicherUng in  
der metroPolregion  
nürnberg 
8. oktober 2013
konzert- Und kongreSS-
halle bamberg

 
 2. JahreSkonferenz der allianz 

Pro fachkräfte
Unternehmen und Regionen sehen sich immer mehr im internationalen 
Wettbewerb um die besten Köpfe. Was tun für mehr Fachkräfte? Wie kann 
die Metropolregion Nürnberg zur Heimat für Kreative werden? Gute Ideen 
sind gefragt – für Ihr Unternehmen und für die Metropolregion Nürnberg! 

Die Jahreskonferenz der Allianz pro Fachkräfte gibt Ihnen die Möglichkeit,
1. gemeinsam mit uns in einem World Café die Zukunft der 
 Metropolregion Nürnberg zu gestalten.
2. sich in 16 Fachvorträgen zu informieren, wie Sie im 
 Betrieb und durch Netzwerke Fachkräfte sichern können.
3. sich mit engagierten Menschen und Institutionen in der 
 Metropolregion Nürnberg zu vernetzen.

anmeldUng
Bitte melden Sie sich unter http://jahreskonferenz.allianz-pro-
fachkraefte.de online für die Veranstaltung an oder nutzen Sie die 
angefügte Postkarte. Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung an, welche 
Vorträge Sie besuchen möchten.

http://jahreskonferenz.allianz-pro-fachkraefte.de

Ansprechpartner bei Fragen
IHK Nürnberg für Mittelfranken
Ronald Smutny
Projektkoordinator, Allianz pro Fachkräfte 
Telefon: +49 (0) 911 / 1335 112
Fax: +49 (0) 911 / 1335 333
E-Mail: ronald.smutny@nuernberg.ihk.de

die konferenz
iSt für Sie 
koStenfrei!

Datenschutz
Die Daten des Teilnehmers werden ausschließlich zur Durchführung der Veranstaltung durch die IHK Nürnberg für Mittelfranken elek-
tronisch gespeichert und automatisiert verarbeitet, es sei denn, der Teilnehmer willigt ausdrücklich in eine sonstige, in der jeweiligen 
Einwilligung konkretisierten Nutzung und/oder Verwendung seiner Daten ein. Die Verwendung umfasst auch die Weiterleitung seiner 
Daten an von der Erlaubnis umfasste Dritte. Eine Weitergabe der Daten an unberechtigte Dritte erfolgt nicht. 



Programm
09:30 Begrüßung Andreas Starke, Oberbürgermeister der Stadt Bamberg

Heribert Trunk, Präsident der IHK Oberfranken Bayreuth

10:00 Impuls Neu in der Metropolregion Nürnberg. Willkommen!?
Ergebnisse einer Umfrage unter 600 Neubürgern zur Willkommenskultur in der Metropolregion Nürnberg
Prof. Dr. Friedrich Heckmann, Universität Bamberg, Leiter des Europäischen Forums für Migrationsstudien 

10:15 World Café – Runde 1 Wie wollen wir Willkommenskultur leben, um Heimat für Kreative zu sein?

11:40 PaUSe

12:00 World Café – Runde 2 Wie wollen wir Willkommenskultur leben, um Heimat für Kreative zu sein?

13:20 mi t tagSPaUSe

f orUm 1 – 
fachk r ä f t e S iche rUng in Un t e r ne hme n

f orUm 2 – 
fachk r ä f t e S iche rUng dUrch ne t z w e r k e

in kooPe r at ion mi t In kooPe r at ion mi t 

Pa ne l 1 Pa ne l 2 Pa ne l 3 Pa ne l 4
Moderation: Stefan Pruchniewski, 
ddn-Nordbayern, Nürnberg

Moderation: Christian Werner, Allianz SE interna-
tional & Vorstand des ddn, Dortmund

Moderation: Jan Kuper, Innovationsbüro Fach-
kräfte für die Region, Berlin

Moderation: Christoph Erbslöh, Innovationsbüro 
Fachkräfte für die Region, Berlin

14:15 Gesundheit am Arbeitsplatz 
Dr. Christian van de Weyer, Landesverband 
Bayern Nord der Deutschen Betriebs- und 
Werksärzte, Fürth 

Warum ist die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf wichtig?
Winnie Haugk, LAMILUX Heinrich Strunz Holding 
GmbH & Co. KG 

Ideen und Instrumente für  
kreative Netzwerkarbeit
Sofie Geisel, Netzwerkbüro „Erfolgsfaktor 
Familie“, Berlin

INN – International Network of 
Norway. The successful way INN 
to Norway
Ann Kristin Winje, INN – International Network of 
Norway, Oslo Handelskammer, Oslo

14:45 MEKRA Lang - Frauen Erwerbs- 
tätigkeit ermöglichen 
Susanne Lang, MEKRA Lang GmbH & Co. KG, 
Ergersheim

Wie gewinne und binde ich 
internationale Spitzenkräfte? 
Markus Neubauer, Silbury IT Solutions 
Deutschland GmbH

Analysemöglichkeiten von Fach-
kräftebedarfen
Daniel Porep, Landesagentur für Struktur und 
Arbeit (LASA) Brandenburg GmbH

Doppelkarrierepaare als Heraus-
forderung für Arbeitgeber – 
Win-Win-Lösungen durch 
regionale Vernetzung 
Yvonne Eder, Dual-Career-Netzwerk-Nordbayern, 
Erlangen

15:15 PaUSe

15:45 Gute Führung – Kräfte bündeln, 
Zusammenarbeit stärken! 
Ergebnisse einer qualitativen 
Untersuchung mit 300 Führungs-
kräften 
Bengt Krauß, ILTIS GmbH, Rottenburg

Demografieorientierte Schicht-
plangestaltung – die Quadratur 
des Kreises?
Daniela Tröster, N-ERGIE AG, Nürnberg

Netzwerksteuerung, -manage-
ment und -moderation
Dieter Bensmann, Bensmann Netzwerk Beratung, 
Hamburg

Innovative Ansprache und  
Kommunikation zur Sicherung 
des Fachkräftenachwuchs in 
der Metropolregion Bremen/
Oldenburg
Iris Krause, Job4u e.V., Bremen

16:15 Produktiv mit alternden Beleg-
schaften – demografieorientierte 
Arbeitsplatzgestaltung und 
Anpassung von Abläufen 
Martin Schirmer, Scharfkopf GmbH, Nürnberg

Fächkräfte entwickeln durch 
Weiterbildung 
Dr. Alexander Spermann Randstad AG, Eschborn

Erfolgsfaktoren bei der 
Gewinnung von Fördermitteln
Torsten Schmotz, Förder-Lotse, Agentur für 
Fördermittel-Akquise für gemeinnützige 
Organisationen, Neuendettelsau

Fachkräftesicherung im Netz-
werk des Wirtschaftsforums der 
Region Passau e.V.
Dr. Maria Diekmann, Regionalmanagement 
am Wirtschaftsforum der Region Passau e. V., 
Passau

16:45 Pr ä Se n tat ion de r e rge bniS Se de S wor l d c a f é S

ein world café zUr entwicklUng 
einer willkommenSkUltUr
Vormittags wollen wir in einem World Café gemeinsam mit Ihnen heraus-
finden, wie die Metropolregion Nürnberg zur Heimat für Kreative werden 
kann? Um eine Gesprächsbasis zu schaffen haben wir 600 Neubürger in 
der Metropolregion Nürnberg befragt. Wie haben sie sich bei ihrer Ankunft 
gefühlt? Was gefällt ihnen, was nicht? Was hätten sie sich gewünscht? Die 
Ergebnisse der Befragung geben uns den Ausgangspunkt für einen Dialog 
zur Entwicklung einer Willkommenskultur. Lassen Sie uns in einem World 
Café gemeinsam kreative und innovative Ideen finden.
Die Ergebnisse des World Cafés werden der Allianz pro Fach-
kräfte als Leitlinien für die künftige Arbeit dienen.

Ein World Café führt Menschen in kleinen Gruppen miteinander ins Gespräch 
– an kleinen Tischen sitzend in einer zwanglosen, vertrauensvollen Atmos- 
phäre, wie im Kaffeehaus. Ziel der Gespräche ist es, unser kollektives 
Wissen und die kollektive Intelligenz der Gruppe ans Licht zu bringen, um 
neue Handlungsmöglichkeiten zu entwickeln. Zusammen wissen und können 
wir mehr. Das Herzstück des World Café-Dialogprozesses bilden inspirie-
rende Fragen, vorbehaltloses Zuhören und intensive Gespräche. Im Verlauf 
aufeinander folgender Gesprächsrunden werden mehrmals die Sitzplät-
ze getauscht. So verändert sich die Zusammensetzung der Tische immer 
wieder und Ideen und Sichtweisen werden weitergetragen. Auf diese Weise 
erlangt das Verständnis der Gruppe neue Dimensionen und für jeden Teilneh-
mer eröffnen sich neue Blickwinkel.
Die ersten Ergebnisse des World Cafés werden wir Ihnen 
bereits zum Ausklang der Jahreskonferenz präsentieren. 

world café – allianz Pro fachkräfte 
 kreative köPfe 
 tiSchgeSPräche 
 StUnden SPannender dialog 
 ziel: heimat für kreative! 

Ge
st

al
tu

ng
: k

lo
k 

Gm
bH

 &
 C

o.
 K

G

300
75

3
1

An
me

ld
un

g 
zu

r 
JA

hr
es

ko
nf

er
en

z d
er

 A
ll

iA
nz

 p
ro

 fA
ch

kr
äf

te
8.

 O
kt

ob
er

 K
on

ze
rt

- 
un

d 
Ko

ng
re

ss
ha

lle
 B

am
be

rg

Na
m

e:
  

 A
ns

ch
rif

t: 

Fi
rm

a:
 

 E
-M

ai
l: 

 I
ch

 m
öc

ht
e v

ia
 E

-M
ai

l ü
be

r A
kt

ivi
tä

te
n 

de
r A

llia
nz

 p
ro

 Fa
ch

kr
äf

te
 u

nd
 d

er
en

 N
et

zw
er

kp
ar

tn
er

 in
fo

rm
ier

t w
er

de
n.

 I
ch

 n
eh

m
e 

am
 W

or
ld

 C
af

é 
te

il.
 

Ic
h 

ne
hm

e 
an

 fo
lg

en
de

n 
Vo

rt
rä

ge
n 

te
il

Fo
ru

m
 1

 –
 F

ac
hk

rä
ft

es
ic

he
ru

ng
 in

 U
nt

er
ne

hm
en

 
Pa

ne
l 1

:  
Vo

rt
ra

g 
1 

  
Vo

rt
ra

g 
2 

 
Vo

rt
ra

g 
3 

 
Vo

rt
ra

g 
4 

Pa
ne

l 2
: 

Vo
rt

ra
g 

1 
  

Vo
rt

ra
g 

2 
 

Vo
rt

ra
g 

3 
 

Vo
rt

ra
g 

4 

Fo
ru

m
 2

 –
 F

ac
hk

rä
ft

es
ic

he
ru

ng
 d

ur
ch

 N
et

zw
er

ke
 

Pa
ne

l 3
: 

Vo
rt

ra
g 

1 
 

Vo
rt

ra
g 

2 
 

Vo
rt

ra
g 

3 
 

Vo
rt

ra
g 

4 
 

Pa
ne

l 4
: 

Vo
rt

ra
g 

1 
 

Vo
rt

ra
g 

2 
 

Vo
rt

ra
g 

3 
 

Vo
rt

ra
g 

4 

IH
K 

Nü
rn

be
rg

 fü
r M

itt
el

fra
nk

en
Ro

na
ld

 S
m

ut
ny

Ha
up

tm
ar

kt
 2

5/
27

90
40

3 
Nü

rn
be

rg

Bi
tt

e 
fr

an
ki

er
en

, 
fa

lls
 M

ar
ke

 
zu

r H
an

d.


